
Landkreis Zwickau Zwickau, 25.05.2022
- Kreistag - Vorlagen-Nr. BV/457/2022

Beschlussvorlage
öffentlich

Beratungsfolge Datum
Wirtschafts-, Bau- und Umweltausschuss 13.07.2022 nicht öffentlich
Wirtschafts-, Bau- und Umweltausschuss 13.07.2022 öffentlich

Gegenstand der Vorlage: Vergabe von Bauleistungen nach VOB/A für das Objekt
K 9351 Ausbau der OD Steinpleis

Gesetzliche Grundlage: BGB § 631 – 651,
SächsVergabeG,
VOB/A,
SächsLKrO § 37 Abs. 3 Satz 1,
Hauptsatzung des Landkreises Zwickau

Einreicher: Landrat

Erarbeitet: Amt für Straßenbau

Beschlussvorschlag:

Der Wirtschafts-, Bau- und Umweltausschuss beschließt die Vergabe von Bauleistungen nach
VOB/A für das Objekt K 9351 Ausbau der OD Steinpleis an das Unternehmen

Loebel Bau GmbH
Kaltes Feld Nr. 18
08468 Heinsdorfergrund

mit einer geprüften Endsumme von 979.899,00 € (brutto).

Dr. C. Scheurer
Landrat
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Rechtlich und haushaltsrechtlich geprüft:

Dr. Vogel, Steffen Amtsleiter Rechtsamt
Hartung, Mathias Dezernent Finanzen und Service

Begründung:

Die Straße „Zum Steinpleiser Bahnhof“ in Steinpleis (K 9351) soll entsprechend den
Anforderungen des Straßenverkehrs als Gemeinschaftsmaßnahme mit der Stadt Werdau
ausgebaut werden. Die vorliegende Ausschreibung beinhaltet den grundhaften Straßenausbau auf
ca. 500 m Länge, beginnend an der Einmündung der Kreisstraße in die Staatsstraße S 291 und
endet ca. 40 m nach dem Bahnviadukt in der Ortslage Steinpleis. Die Maßnahme umfasst alle für
den verkehrsgerechten Ausbau des Straßenabschnittes erforderlichen Arbeiten an der Fahrbahn,
den Gehwegen und dem Parkstreifen.

Nach Fertigstellung hat die Kreisstraße K 9351 Straße Zum Steinpleiser Bahnhof im
Ausbaubereich eine Straßenbreite von 4,0 m bzw. 6,0 m, einen ca. 230 m langen und 2 m breiten
Längsparkstreifen sowie größtenteils beidseits Gehwege.
Am Einmündungsbereich zur S 291/Hauptstraße sowie im Kreuzungsbereich mit der Goethestraße
werden Querungsstellen geschaffen.

Im Kreuzungsbereich mit dem Brückenbauwerk der DB AG wird die Gradiente der K 9351 um
maximal 0,27 m abgesenkt. Dadurch wird die vorhandene Durchfahrtshöhe auf 4,50 m vergrößert.
Veränderungen am Brückenbauwerk infolge der Gradientenabsenkung sind nicht vorgesehen.

Im Rahmen der Baumaßnahme erfolgen außerdem durch die Wasserwerke Zwickau GmbH auf ca.
500 m Länge die Kanalnetzerneuerung des Mischwasserkanals sowie die Rohrnetz-auswechslung
der Trinkwasserversorgungsleitung einschließlich Hausanschlüsse.

Durch die Stadtwerke Werdau werden im Baufeld Tiefbauarbeiten zur Verlegung von
Energieversorgungsleitungen und zur lokalen Erweiterung der vorhandenen Gasleitung realisiert.

Die OstTelCom GmbH verlegt im Zuge der Baumaßnahme Leerrohre für den späteren
Breitbandausbau.

Die Telekom und die Mitnetz Strom mbH erbringen Leistungen im Rahmen der Baufeldfrei-
machung.

Die Baumaßnahme ist in 11 Baulose / Bauteile BT mit nachfolgenden Bauleistungen unterteilt:

BT1 Allgemeine Leistungen, Kostenteilung
BT2 Fahrbahn K 9351, KT Landkreis Zwickau
BT3 Parkstreifen, KT Stadt Werdau
BT4 Gehwege, KT Stadt Werdau
BT5 Kostenteilung zw. Stadt Werdau und Landkreis Zwickau
BT6 Mischwasserkanal, KT WWZ
BT7 Trinkwasserleitung, KT WWZ
BT8 Tiefbau OstTelCom, KT OstTelCom
BT9 Tiefbau Stadtwerke Strom, KT Stadtwerke Werdau
BT10 Tiefbau Stadtwerke Gas, KT Stadtwerke Werdau
BT11 Tiefbau MitNetz Strom, KT MitNetz Strom
- Schätzwert der zu vergebenden Gesamtleistungen (brutto): 2.052.780,04 €
(Stand: verpreistes LV vom 02.05.2022)
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Es beteiligten sich sechs Bieter bei der öffentlichen Vergabe mit Angebotswertungssummen von
1.867.288,50 € bis 2.361.523,17 €.

Nach Prüfung und Wertung der Angebote soll das Unternehmen

Loebel Bau GmbH
Kaltes Feld Nr. 18
08468 Heinsdorfergrund

auf Grundlage der geprüften Endsumme von 1.867.288,50 € (brutto) wie folgt bezuschlagt werden:

- Landkreis Zwickau: 979.899,00 € (brutto), zuzüglich
780.236,77 € (brutto) als bevollmächtigter Vertreter im

Namen der WWZ GmbH
- OstTelCom GmbH: 29.246,68 € (brutto) – eigenständige Beauftragung
- Stadtwerke Werdau GmbH, Strom: 44.579,25 € (brutto) – eigenständige Beauftragung
- Stadtwerke Werdau GmbH, Gas: 26.345,04 € (brutto) – eigenständige Beauftragung
- Mitnetz Strom mbH: 6.981,76 € (brutto) – eigenständige Beauftragung

Die Bauzeit für die Gesamtbaumaßnahme wurde vom 08.08.2022 bis 14.06.2024 festgelegt.

Die Mittel des Landkreises in Höhe von 979.899,00 € (brutto) stehen unter dem Produktsachkonto
54210101.0960002/54210101.7851200 / Investitionsnummer 542101 9351 13 1 bereit und werden
anteilig aus der Förderung von Straßen- und Brückenbauvorhaben kommunaler Baulastträger
(RL KStB) und Eigenmitteln finanziert.
Der entsprechende Zuwendungsbescheid des Landesamtes für Straßenbau und Verkehr liegt mit
Datum vom 28.10.2021 vor.
Ein Antrag auf Erhöhung der Zuwendungen wurde bei der zuständigen Förderbehörde eingereicht.
Die fehlenden finanziellen Mittel stehen nach Bestätigung der überplanmäßigen Auszahlung in
Höhe von 505.000,00 € durch den Kreistag (BV/459/2022) auf dem Produktsachkonto
54210101.0960002/54210101.7851200 / Investitionsnummer 542101 9351 13 1 zur Verfügung.

Der Restanteil (887.389,50 € [brutto]) der Gesamtsumme wird von den vorgenannten
Versorgungsunternehmen getragen.


